
HERZLICH WILLKOMMEN
an der Grundschule Biedenkopf



Was soll dieser Elternabend leisten?

Erster Elternabend

Bedingungen
Für ein erfolgreiches

Lernen

Ablauf bis zur 
Einschulung



Grundschule Biedenkopf

✓ 320 Kinder in 16 Klassen
✓ 2 Intensivklassen
✓ 27 Kolleginnen und Kollegen
✓ 2 Referendarinnen
✓ 2 FSJ
✓ 1 UBUS
✓ Musikalische Grundschule + Bewegung und Wahrnehmung 
✓ Deutsch und PC
✓ ABC Internet Schule
✓ Schule mit ganztägigen Angeboten im Vormittag und 

Mo,Di,Mi,Do für Jahrgangsstufe 3 und 4 



Grundschule Biedenkopf
✓ Betreuungsangebot nach dem Unterricht bis 15.00 Uhr

• Nach der Abgabe der Voranmeldungen (erhalten Sie über die 
KiTas) werden Unterlagen durch den Träger geprüft und 
dann Plätze vergeben. Es stehen 100 Plätze zur Verfügung. 

• Sie können sich gerne nach der Voranmeldung in der 
Betreuung an einem Vormittag zwischen 10:00 und 11:00 Uhr 
vorstellen.

Betreuungsangebot nur nach dem Unterricht bis 14.00 Uhr 65,00 €
+ Essen

Betreuungsangebot nur nach dem Unterricht bis 15.00 Uhr 75,00 €
+ Essen



Zusammenarbeit Elternhaus und Schule

▪ An unserer Schule arbeiten erfahrene 
Lehrkräfte.

▪ Wir haben viel Erfahrung, wie Kinder 
erfolgreich lernen können.

▪ Wir wollen für Ihr Kind das Beste

▪ Lassen Sie uns offen und ehrlich 
zusammen arbeiten.



Kinder entwickeln sich ständig weiter

Unsere gemeinsame  Aufgabe (Eltern, 
Kindertagesstätte, Schule) ist es,

Ihren Kindern Zeit zu geben, sich weiter 
entwickeln zu können. Im Folgenden 

geben wir Ihnen dazu einige Beispiele.



Schulerfolg

1. Selbstständigkeit

2. Sprache                                                                                                   

3. Konzentration, Lernverhalten und Ausdauer

4. Motorik: Grob- und Feinmotorik

5. Wahrnehmung                                                                 

6. Umgang mit / Kontakte zu anderen Kindern

Folgende Bausteine spielen für eine positive schulische 
Entwicklung eine wesentliche Rolle:



Selbstständigkeit

Je älter ihr Kind wird, desto mehr 
Selbstständigkeit sollte es entwickeln

▪ Trauen Sie Ihrem Kind Aufgaben zu
▪ Geben Sie ihm Zeit, Probleme selbstständig 

lösen zu können
▪ Binden Sie Ihr Kind in alltägliche Aufgaben ein
▪ Ein klarer und strukturierter Alltag hilft 

Kindern.



Die Sprache ist der Schlüssel zur Bildung. Sie können 
die sprachliche Entwicklung Ihrer Kinder unterstützen.

▪ Lassen Sie Ihre Kinder von ihrem Tag erzählen
▪ Nehmen Sie in Ihr Tagesritual eine gemeinsame 

Lesezeit auf.
▪ Spielen Sie Gesellschaftsspiele mit Ihrem Kind.
▪ Unterstützen Sie die Kontaktaufnahme zu anderen 

Kindern, indem Sie z.B. einen Sportverein 
besuchen.

Sprache



Konzentration, Lernverhalten und 
Ausdauer…

… sind sehr wichtige Bausteine, um in der Schule erfolgreich 
mitarbeiten zu können.

▪ Spielen Sie mit Ihrem Kind Spiele
▪ Ermutigen Sie Ihr Kind, Dinge zu Ende zu bringen - auch 

wenn es mal keinen Spaß macht.
▪ Ihr Kind darf lernen, auch zu verlieren.
▪ Langeweile kann positive Energie freisetzen. 
▪ Kinder sollen sich auch selbst beschäftigen können
▪ Ein klar strukturierter Alltag ist für diese Bereiche 

wichtig.



Motorik

Die motorische Entwicklung ist eine wichtige Grundlage für 
das Lernen. Ein wesentlicher Bereich bei Kindern ist die 
Grob- und Feinmotorik. Schaffen Sie Möglichkeiten für Ihr 
Kind, in diesen Bereichen Erfahrungen sammeln zu können.

Grobmotorik: Bewegung des ganzen 
Körpers (z.B. Laufen, Springen, 
Klettern)

• Spielen im Freien
• Ballspiele
• Balancieren
• Toben
• Aktivitäten im Sportverein

Feinmotorik: Gezielte Bewegung der 
Hände und Finger (z.B. Malen, Basteln)

• Malen
• Schneiden
• Kneten
• Bauen
• Perlen auffädeln



Wahrnehmung

Auch die Wahrnehmung ist ein wesentlicher 
Baustein der kindlichen Entwicklung. Sie ist die 
Grundlage für Lernen und Orientieren. Kinder 

nehmen ihre Umwelt über alle Sinne wahr.

Sehen Hören

Fühlen Gleichgewicht

Körper-
wahrnehmung

Körper-
wahrnehmung



Bereit für das Miteinander in der 
Schule

Freundschaften 
knüpfen und 

pflegen

Konflikte 
altersgerecht 

lösen

Regeln kennen, 
verstehen und 

akzeptieren

Rücksicht 
nehmen und 
Kompromisse 

eingehen

Rücksicht 
nehmen und 
Kompromisse 

eingehen

Gefühle 
wahrnehmen 

und ausdrücken
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Schularzt
(Untersuchungen finden in Marburg statt )

Februar / März 
Besuche in den Kindertagesstätten

Kinder besuchen die Schule
(Einladung folgt über die Kindertagesstätten bzw. per Mail

-Einbindung der Klassenlehrkräfte)

eventuell Gespräche mit Ihnen gemeinsam mit den Erzieherinnen
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Nach den Osterferien 
(nach den Besuchen)

Schule Intensiv-
klasse

KiTa Vorklasse
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Entscheidung

Die Entscheidung über die Aufnahme in 
die Schule trifft der 

Schulleiter

Schularzt Beobachtungen Schulpsychologe
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Klasseneinteilung  

Für die Einteilung der Klassen gibt es 
einige Faktoren zu berücksichtigen:

• Pädagogische Gründe
• Klassengröße

• Jungen / Mädchen
• Buskinder
• Wohnort

• Besuchter Kindergarten
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Klasseneinteilung

68 Kinder sind zurzeit angemeldet

Wir planen mit 3 Klassen  

Klassenlehrkräfte 
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Weitere Informationen
• Materialliste Ende Mai/ Anfang Juni                                                             

(Angebot vom Förderverein Kosten?)

• Bekanntgabe der Klasseneinteilung 
(An der Klasseneinteilung sind dann keine Änderungen mehr möglich)

• Kurzbesuch von Kindern in der neuen Klasse 

Kennenlernen der Klassenlehrkraft

• Elternabend nach den Sommerferien                                            
Montag, den 10.08.2026

• Einschulungstag Dienstag, den 11.08.2026

• Stundenplan an diesem Elternabend                                     
Die Kinder haben 21 Pflichtunterrichtsstunden. Sie können  zurzeit davon 

ausgehen, dass Ihre Kinder jeden Tag um 7.45 Uhr beginnen.
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Wie können Sie Ihr Kind 
unterstützen?

Freude

Mut

Ruhe

Zeit

Strukturen, 
Regeln, 
Rituale, 

konsequentes 
Handeln

Vorlesen/
Bücher

Gespräche/
Sprache
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Wir freuen uns auf IHR KIND

und auf die

Zusammenarbeit mit Ihnen           

Für Fragen stehen wir gern zur Verfügung.


